
Identitäre Bewegung 
 
Was ist die identitäre Bewegung Deutschland? 
 
Im Oktober 2012 wurde die „Identitäre Bewegung 
Deutschland“ (IBD) als rein virtuelles Phänomen auf Facebook 
bekannt. Mittlerweile ist sie mit regionalen Untergruppen 
bundesweit aktiv.  
2018 verfügte die IBD in Deutschland 
über 600 Mitglieder. 
 
Werte und Ziele der IBD 
 
● möchte ethnische und kulturelle Homogenität der 

Gesellschaft (Ethnopluralismus) 
● für die„identitäre“ Demokratie  
● hat einwanderungskritische und islamfeindliche Haltung 
● fordert Umkehrung der Flüchtlingsströme und die 

Rückführung von Migranten in deren Heimatländer 
(„Remigration“) 

● gegen „Multikulturalismus“, angebliche 
unkontrollierbare Massenzuwanderung, 
„Homogenisierung“ der Gesellschaft 

● kritisiert Asylpolitik der Bundesrepublik Deutschland 
● warnt vor „Islamisierung“ Deutschlands 
● glaubt und fürchtet, dass die Bundesrepublik den 

„Großen Austausch“ fördert, d.h. die einheimische 
Bevölkerung gegen Migranten austauschen will 

● definiert „Staatsvolk als Kultur-, Abstammungs- und 
Solidargemeinschaft“, wodurch Migranten mit 
außereuropäischer ethnischer Herkunft die Möglichkeit 
weggenommen wird, Teil der deutschen 
Kultur/Gemeinschaft zu werden 

Identitäre Bewegung/Rechtsrap 
  
Vernetzungs- und Kommunikationsmittel der IBD 
 
● intensive Nutzung von sozialen Netzwerken (Twitter, 

Instagram) 
● Kampagnen, Festivals, Flashmobs, Demos 
● Rechtsrap 

 
Positionen der IBD nicht mit dem Grundgesetz vereinbar 
 
Ethnischen Minderheiten die Zugehörigkeit zum Staatsvolk zu 
verwehren, richtet sich gegen die Menschenwürde des Art. 1 
GG und verstößt gegen das Demokratieprinzip gem. Art. 20 
Abs. 1 und 2 GG, welches eine freie und gleiche Teilhabe aller 
Staatsbürger voraussetzt.  
Aus diesem Grund, sowie der vorherigen Betätigung einiger 
Führungsaktivisten in rechtsextremistische Organisationen, 
stuft das BfV (Bundesamt für Verfassungsschutz) die IBD als 
rechtsextremistische Bestrebung ein. 
 
 

Propaganda durch Rechtsrap 

Wird rechtsextreme Propaganda in Rap-Musik verpackt, so 
lässt sich besonders die jugendliche Zielgruppe einfach 
erreichen. Mittels der Musik lassen sich extremistische 
Botschaften emotional und unkompliziert an die 
Zuhörerschaft herantragen. Durch Social-Media bekommen 
MusikerInnen außerdem die Möglichkeit, sich als nahbare 
„Stars“ zu inszenieren und  rechte Musik-Events zu 
bewerben. 

Rechtsrap 
 

Was ist Rechtsrap?   
 
Als Rechtsrap bezeichnet man eine moderne, neonazistische 
Version der deutschsprachigen Hip-Hop-Musik, welche dazu 
dient, rechtsextremes Gedankengut zu verbreiten. Die Texte 
kennzeichnen sich dadurch, bestimmte Menschengruppen 
nach ethnischen, kulturellen oder sozialen Merkmalen auf- 
oder abzuwerten.  
 
Dies geschieht durch: 
 
● Verherrlichung/Verharmlosung des 

Nationalsozialismus 
● Fremdenfeindlichkeit/ Rassismus 
● Antisemitismus 
● Autoritäres Denken/ Befürwortung einer Diktatur 

Vertreter  

Laut den Sicherheitsbehörden 
lassen sich in Deutschland etwa 
150 Bands und 60 Solointerpreten 
dem rechten Spektrum zuordnen. 
Zu einen der erfolgreichsten 
Interpreten gehört der Rechts-Rapper Chris Ares (* 1992). 

● wird durch das bayerisches Landesamt für 
Verfassungsschutz seit 2016 als Rechtsextremist 
eingestuft 

● veröffentlichte bereits 8 Singles und ein Album 
● während sein Album “Ares” deutschlandweit wegen 

“Hassrede” von meisten Streamingplattformen 
gesperrt wurde, erreichte er damit  Platz 44 in den 
Schweizer Charts 



Verschwörungstheorie 
 

Zuerst sollten die Begrifflichkeiten geklärt werden.  
 
Verschwörung → Bezeichnet den Zusammenschluss von 
einer Gruppe, die durch Anwendung bestimmter Mittel, ein 
konkretes Ziel verfolgen. Dabei geht es meist um Macht. 
 

Verschwörungstheorie → Bezeichnet eine Vorstellung von 
etwas, das nichts mit der Wirklichkeit zu tun hat (Unsinn). 
Wobei der Begriff “Theorie” hier unpassend ist da eine 
Theorie wissenschaftlichen Standards 
entspricht, was bei Unsinn nicht der Fall ist. 
 

Verschwörungsideologie → Wenn ein 
Verschwörungsverdacht beibehalten wird, 
obwohl es Gegenbeweise gibt, spricht man 
von einer Verschwörungsideologie. 
Existierende Gruppen werden als Feindbild gesehen. Der 
Begriff “Ideologie” wird verwendet wenn es sich nicht mehr 
nur um private Spinnereien/ Wahrnehmungen handelt, 
sondern ein ganzes Weltbild hat. 
 

Verschwörungsmythos → Ist die mündliche Überlieferung 
von einem Feindbild einer nicht existierenden Gruppe. Die 
Grenze zur Verschwörungsideologie ist meist unklar. 
 
Sieben Merkmale einer Verschwörungstheorie: 
 
1. Mangel an Schlüssigkeit oder Widersprüchlichkeit 
2. alles wird angezweifelt 
3. böse Absichten werden unterstellt 
4. Anhänger lassen sich nicht vom Glauben abbringen 
5. Anhänger befinden sich in der Opferrolle 
6. Immunität gegen Beweise 
7. Zufälligkeiten werden uminterpretiert  

Empfehlung 
 
Wenn Sie merken, dass es in Ihrer Klasse Probleme mit 
Rechtsradikalismus, Rechtsextremismus, Antisemitismus oder 
Fremdenfeindlichkeit gibt, dann empfehlen wir Ihnen das 
Projekt AntiAnti. 
Dieses bieten medienpädagogische Workshops zur Prävention 
von Online-Radikalisierung an, welche in der Schule 
durchgeführt werden können.  
Hierbei geht es vor allem darum, auf Themen wie 
“Verschwörungstheorien” und “Verhalten in sozialen 
Netzwerken” aufmerksam zu machen und zu sensibilisieren.  
 
Kontakt 
 
Inhaber: Daniel Seitz vom Verein für Medienbildung 
(e.V.mediale pfade.org) 
 
Adresse: Oranienstr. 19a 
10999 Berlin  
Deutschland 
 
Telefon: +49 (0)30 55273140 
 
E-Mail: kontakt@medialepfade.org 
 
AntiAnti ist auch auf 
Instagram zu finden: 
@WirsindAntiAnti 

 
Quellen: 
https://docs.google.com/document/d/16Hv3QzyV3dofb4A9m1
0PTKo-p6KpPkFLJxW9bgCTkvs/edit 

 

 

Der 
unheilvolle 
Rechtsrap 
 
Was ist die Identitäre Bewegung? Was 
macht rechten Rap aus und wie 
identifiziere ich einen 
Verschwörungstheorie?  
 
Das alles und mehr Infos zu dem Thema!  


